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REDAKTION

NITTENAU. Zugegeben, bei dreißig Grad
im Schatten und damit der dritten Hit-
zewelle in diesem Sommer scheint es
vielleicht etwas verwegen, die Auf-
merksamkeit rund ein halbes Jahr
nach vorne und damit ausgerechnet
direkt in den Winter zu lenken. Das
ist, als wenn die Macher des TV-Pro-
gramms, um das Sommerloch zu stop-
fen, plötzlich denWeltcupskizirkus in
den Fokus rückten.

Doch Dinge, die gelingen wollen,
brauchen bisweilen akribische Vorbe-
reitung, und so sei der Ausblick aus-
nahmsweise gestattet: Karl Wolfgang
Brunner, in Nittenau bestens bekannt
als „Motor“ des rührigen Kleintier-
zuchtvereins (KZV), und seine Frau Pe-
tra haben sich vorgenommen, den Nit-
tenauern zum Jahreswechsel ein be-
sonderes Ereignis zu bieten. Einen
klassischen Silvesterball, und zwar in
der Regentalhalle! Das hat es bis dato
noch nicht gegeben.

Die Planungen sind bereits relativ
weit fortgeschritten; das Programm
„steht“, die Eintrittskarten (399) sind
gedruckt, und die Band, die zum ge-
pflegten Tanz aufspielen soll, ist auch
schon engagiert: „Cappuccino“. Nun
gilt es, so die Überzeugung der Brun-
ners, langsam die Werbetrommel zu
rühren. Schließlich hofft man am 31.
Dezember auf ein ausverkauftes Haus,
und ist eine Eintrittskarte zu einem
seltenen Ereignis nicht eine ausge-
zeichnete Geschenkidee (nicht nur an
Weihnachten)?

Geselligkeit kommt nicht zu kurz

Doch der Reihe nach: „Wir vom Klein-
tierzuchtverein sind bekannt dafür,
dass wir neben Veranstaltungen, die in
erster Linie Tierzüchter ansprechen,
auch die Geselligkeit für jedermann
nicht zu kurz kommen lassen. Und so

wurden wir in den letzten Jahren öfter
angesprochen, weshalb wir nicht auch
einmal einen Ball organisieren wür-
den“, berichtet Karl Wolfgang Brun-
ner.

Damit stießen die Fragesteller beim
KZV-Vorsitzenden aus mehrerlei Hin-
sicht auf offene Ohren, vor allem aber
deswegen, weil er und seine Frau
selbst gerne das Tanzbein schwingen
und bislang selbst jedes Jahr vor Silves-
ter haderten, dass ausgerechnet in „ih-
rer“ Stadt diesbezüglich nicht das Pas-
sende geboten ist. Gewiss, es gibt zum
Jahresanfang den Sportlerball des TSV,
der in Nittenau als großes Ereignis gilt,
aber direkt zur Jahreswende sahen
sich die Brunners bis dato gezwungen,
entweder auswärts eine Festivität auf-

zusuchen – oder auf den schwungvol-
len Rutsch ins neue Jahr schlicht zu
verzichten.

Das soll heuer definitiv anders sein.
Den Ausschlag, eine großen Ball für
die gesamte Bevölkerung auszurich-
ten, gab letztlich auch, dass der Klein-
tierzuchtverein 2017 ein stolzes Jubilä-
um, nämlich seine Gründung vor ge-
nau 50 Jahren, feiern kann. Natürlich
wird es aus diesem Anlass zur Jahres-
mitte ein großes Festwochenende ge-
ben. Aber was könnte, sozusagen zum
Einstieg in das Jubeljahr, schöner sein,
als eine rauschende Ballnacht?

Die Brunners erinnern in diesem
Zusammenhang nicht nur an den run-
den Geburtstag des eigenen Vereins,
sondern an weitere Jubiläen, die den

Terminkalender 2017 in Nittenau prä-
gen werden: Die Freiwillige Feuerwehr
Nittenau (sie wird 150!), der Theater-
und Festspielverein und nicht zuletzt
auch der Fanclub des FC Bayern haben
nächstes Jahr alle aus ähnlichem
Grund zu feiern.

Doch zurück zum Ball am 31. De-
zember: Mit „Cappuccino“ wird nicht
irgendeine Band aufgeboten, sondern
eine mit starker Tradition und beson-
derer Beziehung zur Stadt. Mehrere
Mitglieder, unter ihnen der Trompeter
Dr. Max Loy, sind gebürtige Nittenau-
er. Ihr Sound dürfte vielen Bürgern
noch von früheren Festen in bester Er-
innerung sein. Und am 22. Oktober
tritt „Cappuccino“ anlässlich des 15.
Geburtstags von „Sweet Sweet Smile“
neben den „Blechquetschern“ und der
Big-Band der Jura-Blaskapelle Pilsheim
bei der „Tanznacht“ auf (die längst aus-
verkauft ist).

Einlage von Profitänzern

Ferner ist am Silvesterball der Auftritt
von Profitänzern als Einlage geplant,
und weil das leibliche Wohl natürlich
auch nicht zu kurz kommen darf, gibt
es einen Sektempfang, eine Cocktail-
bar und ein reichhaltiges kalt-warmes
Silvesterbüfett.

Wer nun wenigstens hellhörig ge-
worden ist und mit einem Besuch der
Veranstaltung liebäugelt, sich aber
vielleicht eingestehen muss, dass es
um seine Tanzkünste nicht zum Bes-
ten bestellt ist, der sei beruhigt: Der
KZV hat an alle Eventualitäten ge-
dacht – und bietet im Vorfeld für eine
begrenzte Teilnehmerzahl auch einen
Tanzkurs an. Hierfür steht der Termin
freilich noch nicht fest. Fünf Monate
vor dem Countdown bleibt genügend
Zeit, Details zu regeln, aber Tickets
kannman sich durchaus schon jetzt si-
chern.

Exakt 399 minus ein Dutzend, für
das es bereits Voranfragen gibt, sind zu
vergeben. Karl Wolfgang Brunner und
der KZV, die schon vieles organisiert
haben, aber einen Silvesterball mit er-
heblichen Kosten eben noch nicht, ist
etwas bange. Es wäre eine feine Sache,
wenn sich ihre Sorgen auflösen und
schon bald der Vorfreude weichen
würden.

Premiere für die Silvesternacht
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VON THOMAS RIEKE

UNTERHALTUNGDer Kleintier-
zuchtverein beschert den
Nittenauern einen besonde-
ren Start ins neue Jahr. Das
eigene Jubiläum ist nicht der
einzige Anlass.

Karl Wolfgang Brunner und seine Frau Petra präsentieren bereits Eintrittskarten, die für den Silvesterball in der Regentalhalle erworben werden können.
Rechts: Max Loy, Mitglied der Tanzband „Cappuccino“, die vor dreißig Jahren gegründet worden ist. Sie wird am Ball den Ton angeben – und tritt bereits am
22. Oktober bei der Tanznacht für „Sweet Sweet Smile“ auf. Fotos: Rieke/ MZ-Archiv

Gut 350 Gäste kamen im Januar zum Kulturball mit „Cappuccino“ nach Burg-
lengenfeld und füllten das Tanzparkett. Ähnliche Resonanz erhoffen sich die
Veranstalter des Nittenauer Silvesterballs.
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„TAUBERER“ SIND MITVERANSTALTER

➤ Der Silvesterball in der Regentalhal-
le ist laut Karl Wolfgang Brunner eine
einmalige Gelegenheit.
➤ Mitveranstalter ist neben demKZV
auch der Brieftaubenverein Nittenau-
Regentalbote.
➤ Als Zielgruppe hat Brunner alle im
Auge, die sich einen festlichen Jahres-
wechsel mit stilvoller Tanzmusik wün-
schen. Das Alter sei egal.

➤ Es gibt knapp 400 Tickets zum
Stückpreis von 35 Euro. Sektempfang
und Büfett sind darin enthalten.
➤ Vorverkauf: Die Karten können ab so-
fort bei Petra Brunner, Tel. (0 94 36)
8807 (werktags täglich ab 18 Uhr) oder
auch per E-Mail an brunner-bp@web.de
bestellt werden. Über diese Adresse gibt
es auch nähere Informationen zumGe-
schehen. (ht)
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FILM AB

KINOCENTER NITTENAU

„Star Trek - Beyond“, ab 12 Jahren,
2D: 15 Uhr -
3D: 17.30 u. 20 u. 22.30 Uhr.

„Independence Day“, ab 12 Jahren,
2D: 17.30 Uhr -
3D: 20.15 u. 22.45 Uhr.

„Ein ganzes halbes Jahr“, ab 12 Jah-
ren, 20 Uhr.

„Mullewapp eine schöne Schweine-
rei“, ohne Altersbeschränkung,
15 Uhr.

„ICE AGE 5 Kollision voraus!“,
ohne Altersbeschränkung,
2D: 16.30 Uhr - 3D: 15 Uhr.

„Smaragdgrün - Das große Finale“,
ab 12 Jahren, Fr./Sa./So. 18.15 Uhr.

Ab Donnerstag, 28.7., mit Bundes-
start: „PETS“, ohne Altersbeschrän-
kung.

Sie erreichen das Kinocenter unter
Telefon (0 94 36) 23 13.
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FÜR DEN NOTFALL
Rettungsleitstelle: 112

Apothekennotdienst: Heute
Bergham-Apotheke Nittenau,
Tel. (0 94 36) 30 12 75.

E.ON-Entstördienst: Strom: (09 41)
28 00 33 66; Gas: (09 41) 28 00 33
55.

SCHWANDORF. Seit über zwei Jahrzehn-
ten findet anlässlich des Dekanatsjahr-
tags im Dekanat Schwandorf gleich-
zeitig der Dekanatskirchenmusiktag
statt. Der Gottesdienst zum Abschluss
der Dekanatskonferenzen wird daher
von den Kirchenchören des Dekanats
unter der Leitung des Dekanatskir-
chenmusikers Norbert Hintermeier
gemeinsam musikalisch gestaltet.
Auch heuer werden am Freitag um 19
Uhr in der Pfarrkirche St. Barbara in
Bodenwöhr wieder zahlreiche Chöre
beim Festgottesdienst vertreten sein:
Bodenwöhr (Eva Blommer), Alten-
und Neuenschwand (Doris Götz),
Bruck (Lucia Ochsenbauer), St. Jakob,
Schwandorf (Maria Pritzel), St. Paul,
Schwandorf (Marlene Scharf), Fron-
berg (Christian Lehnerer), Fischbach
(Michaela Kangler-Lang), Rappenbügl
(Alois Rinner), St. Josef, Burglengen-
feld (Hans-Josef Doser), Nittenau (Rai-
ner Blommer), Teublitz (Norbert Hin-
termeier), ferner hat sich auch Herz Je-
su, Schwandorf (Volker Droge) noch
angemeldet.

Musik zur
EhreGottes
KIRCHENMUSIKTAGDie Kirchen-
chöre des Dekanats Schwan-
dorf treten auf.


